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Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 27.02.2024 - Am 26. Februar 2024 wurde der Verein Zukunft trotz Handicap
e.V. für seine Initiativen und gezielte Berufsintegration von Menschen mit Behinderung mit dem Deutschen
Fachkräftepreis ausgezeichnet. Die festliche Preisverleihung fand vor einem Publikum aus Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft im Konferenzzentrum der Bundesregierung in Berlin statt. Zu den über 180
geladenen Gästen zählten sowohl die Nominierten als auch die Jurymitglieder wie der Gastronom Tim
Raue, die stellvertretende Vorstandsvorsitzende der „Charta der Vielfalt“ Nina Straßner, Schauspielerin
Sıla Şahin-Radlinger, Unternehmer und Autor Ali Mahlodji, Influencerin Greta Silver, die Präsidentin des
Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung Jutta Allmendinger, und der Präsident des
Zentralverbands des Deutschen Handwerks Jörg Dittrich. 

Die Veranstaltung gliederte sich in den sieben Preiskategorien, jede mit einer Anmoderation, Vorstellung
der Nominierten durch Video-Einspieler, Laudatio von einem der Jurymitglieder und der Verkündung der
Gewinner. Der Abend wurde von musikalischen Darbietungen von Brigitte Oelke und der Moderation durch
Journalistin Vivian Perkovic abgerundet. Zukunft trotz Handicap überzeugte die Jury in der Kategorie
“Weiterbildung” und wurde für seine innovativen Ansätze und Projekte zur Förderung von Inklusion und
zur Fachkräftesicherung ausgezeichnet. Bundesminister Hubertus Heil, Schirmherr des Preises, betonte
die Bedeutung des Preises für das Fachkräfteland Deutschland und überreichte persönlich die Preis-
Trophäe sowie eine Urkunde an die Gewinner. 

 "Der Preis dient für uns als Ansporn, die Zertifikatskurse fortzuführen und weitere Projekte zur Förderung
von Inklusion auf dem Arbeitsmarkt voranzutreiben. Denkbar sind Weiterbildugen im Spektrum der Pflege
oder im Handwerk, wo ebenso Fachkräftebedarf besteht, aber auch viele andere Berufe. Wir sind dankbar
für unsere Kooperationspartner, die mit uns mutige Schritte gewagt haben und die Berufsqualifizierungen
ermöglicht haben. Beim Kleinen Wirtebrief entwickele der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband
DEHOGA Bayern e.V. das Programm mit und beteiligte sich bei der Vermittlung in den ersten Arbeitsmarkt.
Zudem kooperierten wir mit der BTG Bayern Tourist GmbH. Beim Kleinen Kitabrief arbeiteten wir mit der
Firma Bildungsimpulse sowie den Münchner Werkstätten des Augustinums und der Lebenshilfe. Gleiches
gilt für die Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn, die beide Projekte unterstützte", sagt Andrea Hanisch,
Vorsitz Zukunft trotz Handicap e.V. 

Neue Qualifizierungsrunde startet in diesem Jahr

 In diesem Jahr wird es wieder möglich sein, an beiden Qualifizierungsprogrammen teilzunehmen.
Interessierte können sich per E-Mail melden (andreahanisch@t-online.de). Die Weiterbildungen werden
Evaluiert, damit die Learnings direkt für den neuen Durchlauf eingebunden werden. So wird beispielsweise
unser Inklusionscafé nun ein Trainingscenter zur Vertiefung der Praxis. 
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Pressemitteilung | Zukunft trotz Handicap gewinnt Deutschen Fachkräftepreis
Auszeichnung für herausragenden Beitrag zur Fachkräftesicherung mit Projekten zur
beruflichen Integration von Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung
Bundesminister Hubertus Heil überreichte die Preis-Trophäe und eine Urkunde
persönlich im Rahmen einer festlichen Abendveranstaltung
Eine neue Weiterbildungsrunde startet wieder dieses Jahr in verbesserter Form; die
Bewerbungsphase hat begonnen

Kontakt bei Anfragen: Karina Reisenegger; Pressesprecherin Zukunft trotz Handicap e.V. | k.reisenegger@zth-ev.de 

Zu Zukunft trotz Handicap e.V. – Ziel des Vereins ist die Unterstützung von Menschen mit angeborener und erworbener 
Behinderung. Vor 10 Jahren begann seine Arbeit mit der Entwicklung eines elternfinanzierten Wohnhauses in Höhenkirchen-
Siegertsbrunn. Aktuell richtet der Verein mit Projekten, wie ein Inklusionscafé sowie berufliche Weiterbildungen, einen Fokus
auf den Lebensbereich Arbeit. Der Kleine Kitabrief qualifiziert für Hilfstätigkeiten im Bereich pädagogische Assistenz und der
Kleine Wirtebrief im Bereich Hotel- und Gaststättengewerbe. Mehr Informationen unter: zth-ev.de 
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